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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen II : GV Eintracht Autenried 
Freitag, 26.01.2024, 20:15 Uhr

Bujok macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die
Mannschaft des SV Unterknöringen II am vergangenen Freitag im 10. Saisonspiel auf die
Mannschaft des GV Eintracht Autenried. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Stephan Bujok. Garant für den Sieg im
Auswärtsspiel war Benny Wolf, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
der SV Unterknöringen II dieses Match mit einem und der GV Eintracht Autenried mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:1-Erfolg gegen Gossner / Felber kamen Gumpp /
Weissenhorner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Wolf / Maier war für Meissner / Meissner letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Findler /
Nägele die Partie gegen Bujok / Zahn noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. 2:3 hieß es indes am Schluss, als Wolfgang Gumpp und Arthur
Gossner am Tisch die Schläger kreuzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gossner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel
von Stephan Meissner gegen Benny Wolf, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Benny
Wolf jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 13:11, 11:13, 4:11, 4:11. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwei Sätze
lang fand Dieter Weissenhorner gegen Michael Felber das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 8:11, 11:8, 15:13, 11:7 gewann. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Werner Findler in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Stephan Bujok. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andreas Meissner seinem Gegner Michael Zahn beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Peter Nägele bei seiner
0:3-Niederlage gegen Peter Maier ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Nicht so gut lief es anschließend für Wolfgang Gumpp bei seinem 0:3
gegen Benny Wolf, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. 4:12 (Gumpp) bzw. 13:6
(Wolf) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Stephan Meissner versäumte es mit einem 7:11, 11:5, 8:11, 1:11 gegen
Arthur Gossner, einen Punkt für sein Team zu holen. Dieter Weissenhorner gegen Stephan Bujok
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 0:2 (Weissenhorner) und 7:11 (Bujok). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Unterknöringen II am 27.01.2024 gegen den TTC
Memmenhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.02.2024 gegen den SV
Mindelzell versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Unterknöringen II

Doppel: Gumpp / Weissenhorner 1:0, Meissner / Meissner 0:1, Findler / Nägele 1:0 
Einzel: W. Gumpp 0:2, S. Meissner 0:2, D. Weissenhorner 0:2, W. Findler 0:1, A. Meissner 1:0, P.
Nägele 0:1 

 GV Eintracht Autenried
Doppel: Wolf / Maier 1:0, Gossner / Felber 0:1, Bujok / Zahn 0:1 
Einzel: B. Wolf 2:0, A. Gossner 2:0, S. Bujok 2:0, M. Felber 1:0, P. Maier 1:0, M. Zahn 0:1


